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Dreiundöfünfzigſter Jahrgang

halle Sonnabend den 18 Januar

Für ein Wiederſehen bei Philippi
Die Sünden der Reaktion in der Vergangenheit und ihre heutigen Verſprechungen

Ausſpruch
über den Konſervotiven

Bei Philippi ſehen wir uns wieder
Der Eigennutz der Konſervativen ihre ſo oft egoiſtiſch

gedachte Politik zeigte ſich vor den Reichstagswahlen von
I 1912 in beſonders kraſſem Maße Damals galt es neue
Laſten des deutſchen Volkes gerecht zu verteilen und auch die
Kreiſe zu treffen deren Schultern eine weitere Belaſtung
leichter tragen konnten als die des Arbeiters und Mittel

Mit allen ihnen zu Gebote ſtehenden Mitteln
tämpften ſie hiergegen an Schon damals hatte die Reak
tion ſo ſchwere Sünden auf ſich geladen daß die Konſer
vativen in einer feden neuen Zeit unmöglich ſein mußten
Fürſt Bülow gewiß kein Mann der demokratiſcher Jdeen
verdächtig iſt ſprach damals das Wort das in die Er
innerung zurückgerufen zu werden verdient von dem

konſer vativen frivsolen Spiel mit den
Jntereſſen der Monsechie und desLandes

Hie Reaktion fürchtete das ihnen von dem Fürſten Bülow
en et Wiederſehen bei Philippi Und ſie

atten recht Seit jener Zeit ſtanden ſie wie Graf von
Weſtar p den die Reaktion auch jetzt wieder als Kandidat
zur Nationalverſammlung aufgeſtellt hatte der aber im
I ſetzten Augenblick dankend ablehnte einmal im Reichstage
klagte allein auf weiter Flur und mußten dort das bittere
Prot der Minderheit eſſen Jhre Politik aber blieb deſſen
ungeachtet Eine Politik der Begünſtigung des

JGroßgrundbeſitzes
nichts als eine Jntereſſenvertretung der oſtelbiſchen Junker

Jn den Reichstag hatten die Deutſch Konſervativen von
45 Mitgliedern 21 Adligeentſandt und im preußiſchen
Abgeordnetenhauſe ſaßen von 148 Mitgliedern der Deutſch
Konſervativen ganz und gar 83 Adlige
Adelsprivilegien und des Großagrariertums iſt es die ſich
mit anderen Gruppen und Grüppchen aus Furcht vor einem
neuen
Deutſchnationalen Volkspartei zuſammengeſchloſſen hat

IJn der neuen Partei ſpielt auch heute noch zehn Wochen
nach dem Sturz der Revolution der Großgrundbeſitz eine
bedeutſame Rolle

und Land auch am morgigen Sonntag nicht
vergeſſen So beginnt der Erfurter Wahlvorſchlag dieſer
eigenartigen Volkspartei auch jetzt wieder mit dem Namen

Jeines Rittergutspächters dem der Name des
Staatsminiſters Len tze folgt einer Stütze des geſtürzten
alten Regimes Obwohl die Deutſchnationalen von heute
die Konſervativen von geſtern ſich Volkspartei nennen
konnten ſie eine ſo niedrige Gegenüberſtellung des Wertes
der Kandidaten Delius und Poſadowsky der Oeffent

lichkeit übergeben
wer kann ſeine Wünſche und Beſchwerden beſſer kennen der

Sie waren nach wie vor

Die Partei der

Wiederſehen bei sPhilippi zu der

Das darf der Wähler in Stadt

Wer kann das Volk vertreten

mittlere Beamte oder der hochſfendale
Graf und Staatsminiſter

Re Antwort auf dieſe Frage wird leicht ſein Es ſtehen ſich
gegenüber der Mann der landauf landab bekannt iſt d
faſt im kleinſten Dorfe Fühlung mit der Bevölkerung in
ſahrzehntelanger politiſcher Betätigung genommen hat und
der vermögende Graf der ſich nur herbeiläßt in einigen

wenigen Städten zum Volke herabzuſteigen
ſich gegenüber der Mann der im preußiſchen Abgeordneten
P hauſe ſeit langem durch eifrigſte Arbeit für den kleinen
Mann gewirkt hat und der Herr Staatsminiſter der in den
ſechs Jahren ſeiner Zugehörigkeit zum Reichstage niemals
P ine beſondere Rolle zu ſpielen in der Lage war Wem
könnteesdaſchwerfallen eine Entſcheidung

Es ſtehen

zwiſchen der Liſte der Deutſchen demokra

e I 7c

l 3 F v

Volkspartei zu treffen
Der Name der Deutſchnationalen Volkspartei

iſt eine Anmaßung wie der Name der dieſen Kreiſen
geſinnungsverwandten Vaterlandspartei eine Be
leidigung für den weitaus größten Teil unſeres Volkes war

Nach den 51 Kriegsmonaten mit ihren gleichmäßigen Blut
opfern für jedermann darf das Volk

nicht mehr in nationgle und weniger
nationale Parteien eingeteilt werden

Hier trifft ein Wort des Reichskanzlers Grafen Ca
privi zu das dieſer ſchon am 29 Januar 1892 ausſprach

Jch möchte glauben daß national zu ſein nicht mehr
ein charakteriſtiſches Kennzeichen einer Par
tei iſt National iſt Eott ſei Dank ganz
Deutſchland Alſo auf dieſe Eigenſchaft hin kann
man Parteinnteerſchiede nicht mehr grün
den

And doch wollen die Vertreter der Großagrarier heute
noch mit dem Begriff national Stimmenſang treiben
Und doch verſuchen ſie das Volk in widerlicher Weiſe mit
dem alten verbrauchten Schlagwort zu verhetzen

Die Deutſchnationalen bemühen ſich heute um einen
frommen Volksbetrug Auch ſie die geſchworenen Feinde

S

Bürger Hausfrau und Soldat

2

Wähler hört auf klugen Rat

e

Jeder ſei ein Demokrat
9

69090
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einer jeden Volksherrſchaft ſprechen in ihren Richtlinien
heute von Demokratie Auch ſie verlangen unbedingte
Freiheit der Wahlen Rie aber war die Freiheit der Wahl
geknebelter als unter dem großagrariſchen Regime Sie
ſprechen heute von der allein möglichen parlamen
tariſchen Regierungsform Dabei haben gerade
ſie ſich dieſem Regierungsſyſtem immer in ſchärfſter Weiſe

widerſetzt
Sie fordern

Freiheit der Wiſſenſchaft
Wer war es der die freie Wiſſenſchaft ſtets unterdrückte

Die Konſervativen die Deutſchnationalen waren es
Die Konſervativen waren es die noch vor wenigen

Monaten dem

Volke das gleiche Wahkrecht verweigerten
und die obwohl ſie die Stützen von Thron und Altar ſein
wollten den KöniginſchwererSstundebeidieſer
Gelegenheit treulos verließen

Sie wollen auch plötzlich die Aemter in Staat und Ge
meinde ohne Rückſicht auf Parteiſtellung und
religiöſes Bekenntnis nach Maßgabe der Be
fähigung der Beamten beſetzen So ſagen ſie
heute Und geſtern Die nichtadligen Offizier
und die liberalen Beamten in der preußiſchen inneren
Verwaltung können hierüber Auskunft geben Sie haben
in bitterer Weiſe die Privilegienwirtſchaft an ihrem eigenen
Leibe erfahren müſſen ſie mußten jahrzehntelang die Knech

J f

Ein Maſſenſturm für Liſte Delius
u

ne e kes

des Fürſten Bülow gegen fiſchen Parteiundderder Deutſchnationalen ſitung einer freien ungehinderten politiſchen Bekätigung
kennen lernen Die Reaktion war es die

konſervative Geſinnung gleichbedentend
mit Befähigung anſaßz

Und heute ſprechen dieſe Leute von der freien Bahn
für die Tüchtigen

Sie waren immer bauernſeindlichl Statt
Bauernland zu ſchaſfen verhinderten ſie eine jede großzügige
Siedlungspolitik

Auch ſie wollen das Koalitionsrecht der Ar
beiter ſicherſtellen obwohl gerade die Konſervativen den
Landarbeitern das Koalitionsrecht ver
weigerten und den übrigen Arbeitern nach Möglichkeit
erſchwerten Selbſt die

Ausübung des Petitionsrechtes der Beamten
ſuchte die deutſchnationale Reaktion zu erſchweren

Ph raſen ſind es die dem Volke nach den bisherigen
reaktionären Taten geboten werden Redensarten denen
gegenüber allein ſchärfſtes Mißtrauen der ganzen Bevölke
rung angebracht iſt Jn ihrer ſchlotternden Angſt vor einem

neuen Wiederſehen bei Philippi greifen die Deutſchnatio
nalen zu den alten ſchäbigen Wahlkampf Tricks Rindvieh
und Schweine werden geſchlachtet das Fleiſch verteilt
geſchehen in den Ortſchaften um Salzmünde Bier
marken ſpielen ganz wie ehedem eine Rolle und Volksver
hetzung wird durch einen widerlichen Antiſemitismus be
trieben Der Kampf der Jdeen und Gedanken tritt zurück
hinter einen Kampf mit ſchäbigen und ſchädigſten Mitteln
und Mittelchen Das entſpricht nicht der Größe
der von der Nationalverſammlung zu er
füllenden Aufgaben

Der Tag der Entſcheidung und der Abrechnung ſt dat
Die Stimme des Volkes entſcheidet Wer

die Wiebderkehr der reaktionären Gewaltherrſchaft
verhindern will

wer in der Zukunft

eine Politik des Friedens will

wer fernerhin das
parlamentariſche Syſtem und die Republik ſchützen
und einen Bürgerkrieg verhindern will

wer für die

Freiheit der Wiſſenſchaft das gleiche Wahlrecht die
Beſetzung der Aemter ohne Rückſicht auf Partei
ſtellung und religiöſes Bekenntnis allein nach Maß
gabe der Vejzähigung eintritt

der kann nicht die Liſte der Deutſchnationalen wählen
wer die

Wiederbevölkerung des platten Landes fördern das
Koalitionsrecht aller Arbeiter ſichern das Beg
recht zeitgemäß ausbhauen

will der muß ſich mit aller Kraft gegen die Bentſch
nationale Volkspartei wenden Männer und
Frauen die erkennen daß die Reaktion demokratiſche Forde
rungen ſich nur aus Angſt vor der großen Volksabrechnung
angeeignet hat ſetzen am morgigen Sonntag ihre ganze
Kraft ein um einen Erfolg der Konfervativen unter deutſch
nationaler Flagge zu verhindern und der Sache der Demo
kratie einen großen Sieg zu bereiten Es gilt Es kommt
darauf an der Reaktion ein neues Philippi zu
be reiten deutlicher und eindrucksvoller noch als das
jenige das die Konſervativen 1912 erlitten Und darum
Politiſche Pflichterfüllung bis zum

Karl Helms Halle
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un Goſche

Der zur Rationalverſammlung
nen uns von der Wahl RoatioZ eit ſtill zu ſt und en
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t halben einet e t ſh ſeltene und igein einen ausſtcecken v iederſtände von außen Kraftnd Veben aus dem e hen konnte dieſer Boden war die

he Frauen ren ung Wer von den außen
kennt noch i d Senti S mühim ine ter a dieäter von a gügemein be anten r e wette

tionen weiter geführt wurden und die Bürgerin von heute ge
7

ß die Frauen haben es nicht allein getan Keine vollendete hege von irgend welcher Bedeutung hat nur eine

ige Wurzel Unſere volkswirtſchaftlichen Verhältniſſe r
rauen in die Erwerbsarbeit aus den engen Wänden

ihres Heims in den Wettbewerb auf die laute Gaſſe gedrängt
wach und nach iſt ihnen eine nach der anderen loſſen
für Hand und Kopfarbei R e ung möglichte ten haben
ich ihnen eröffnet die Unive ch Der geiſtigeHunger den Millionen e ewy unden iſt geſtiklt worden

And wieder iſt die vollendete Tatſache des Fradenwahlrechts von

heute an die politiſchen Vorgänge der letzten Monate gebundenaus ihnen entſta nden Und doch die Anfänge zum Frauenſtimm

recht lagen in den W von Frauen mutiger weitblickender
Frauen Und ihrer denken wir heute
Da iſt Lu i tto Peters deren Denkmal uns ineinem gen er tadtpart ine Ihr erſter Roman von 1342

war ein ſozialer m Sie ſchrieb Glauben Siemicht meine Herren daß Ste die Arbeit genügend organiſieren

Wnnen wenn Sie nur die Arbeit des Mannes nicht auch die derauen organiſteren Die Bedeutung der Airbriterinaenfrag
tte ſie von jungauf erkannt Und wie recht i dieKunſt gegeben Luiſe Otto war es die von einer Deputat

Dresdener Arbeiter u wurde um die Abhaltung einer Ver
ſammlung zu zu erreichen Sie nahm den leidenſchaftlichſten Anteil
jan den Vorgängen der Revolntion Der Tod Robert Blumsvrachte ſie zur Verzweiflung aber ſie erhob ſich wieder in dem Ge

a daß es ihre Aufgabe ſei dem Reich der Freiheit
erinnenzuwerben Dem Reich der Freiheit dennahlſpruch war Eine für alle alle für einer demokratiſchen Jdeen erwachfen iſt ſie dieſen durch ihr

penze Leben treu geblieben Sie hat ſich ſelbſt ſtets als Dems
atin bezeichnet en ihr perſönliches Leben hat ſte tief in diepemotratiche Bewegung ihrer Zeit gezogen Sie war verlobt mit

dem Schriftſteller Auguſt Peters der an dem Aufſtand 1848 teilgenommen hatte mit ſeiner Schar in Raſtatt eingeſchkoſſen und
ſieben jähriger Kerkechaft e in worden war Die Lichtklicke des ne n ſiebenjährigen Brautſtandes waren

die vier Beſuchstage jährlich in denen ſie den Geliehten im Jucht
hauſe ſehen konnte Acht Jahre hat nach der Freilaſſun
Peters die g r ye gedauert als der Tod ſie löſte
ihrem Tode 1895 hat Luiſe Otto Peters für die Gedanken r
die ihre Jugend erfüllt hatten die Gedanken an die wirtſchaund geiſtige Hebung der Frau aller Stände Das u e
verſtand ſie nicht nur im Sinne des Gebens der begüterten Fran
un die unbegüterte ſondern im Sinte der Entwicklung der geiſtt

n und r tlüchen Kräfte der Frau zum eigenen Wohle und
m Wohle der Allgemeinheit Als Gründerin des Allgemeinendertſchen Frapenvereins des älteſten n der nicht

Sagen wecken diente ſondern für die Berechtigung derzur Abeans ſo jalpolitſcher Pflichten eintrat mußte i
Du f die Bürgerrechte der Frau e ſein Sie konnteErfüllung dieſer Rechte nur von der freiheitlichen Entwicklung ve

Vaterlandes erwartenReben ihr ſteht ihre Mitarbeiterin und treue Freundin
Au s e Schmidt auch ſie lange aus dem Reich der Leben
den ge chieden die olgte de und glänzende Rednerin der
Frauenlage Streben iſt Leben war ihr Wahlſpruch
Als Lehrerin hat ſie in Leipzig ihlten jungen Seelen Richt
linien für ihr Leben Anregun ertiefu 5 egeben als Redwerin Tauſenden das ſo ſtar Wenn echt der Frau auf
freie geiſtige Entwicklung verkündigt ihren Mut egen
die u nzähligen iderſtände der Außenwelt geſtärkt ihren Willen
zum Kampf für die Eroberung neuer Pflichten und Rechte ge
ſtählt Mit der Vermehrung der Frauenarbeit haben ſich die Auf
gaben innerhalb der Frauenbewegung geteilt die neuen Berufs
gebiete hen Frauen haben die Zuſammenhänge zwiſchen den ur
wrüugl r e und den allgemeinen verdichtet undh ſie ſind durch Auguſte midt immer von dem Stand

vunkt aus behandelt worden daß die vertiefte Bildungder Frau in allen Schichten der edlen die Grundlagen ihrer

Rechte ſei denn Streben iſt Leben

Rur Henriette Goldſchmidt die dritte derdie in den ſechziger ren des vorigen Jahrhunderts von
aus die Gedanken der

rauen
eipzig

rauenbewegung unter den deutſchen r
verbreitete weilt noch als 94jährige n unter den Lebendenund kann das Jdeal ihrer Jugend die erlich e le iberechtigung der Frau i Weihe rot 59 ieiſt als eine der tatkräftigſten Vertreterinnen der reren

re als Begründerin der Lei pöiger rauenhoch
ſchule weiteſten Kreiſen bekannt Der Grundgedanke Fröbels derdas Tun der Mutter aus einem inſtinktiven unbewußten einer
Menſchheit pflegenden Beſtimmung gemäß in ein bewußtes ver
wandeln wollte und der Gedanke der Frauenbewegung der gleichfalls in der Frau die ihrem Geſchlechte e 39jeeliſchen Anlegen in der dazu nötigen größeren w ges
Bewegungsfreiheit entwickeln wollte ſind für ſie untren

bekannteſten Ausſprüche von ihr Der Er i iehnn r
iſt Kulturberuf der Frau der diea r Frau betont und irhaten Väter der Sto t

wo ſind die Ratten der die Beteiligung der Frau am
kommunglen am öffentlichen Leben verlangt erwachſen einer
ne Denn das ſpezifiſch Weibliche ſollte in das Staatsbürger
tum er Men getragen werdenHenriette Wentetes hat ſich als junges Mädchen wie Luiſe

tto an den Gedanlen von a r9 a SGeorg Herwegh begeiſt ſt der UeberzeugungSaß die von der n Shenge en die ärlee der
tagt aſren chſten Entwicklun Volkes ſeilieben bis auf Wähler z r ſie iſt die Deneireli
mehr als d ein Schlagwort oder eine Partek
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wiljon der Hauptted hauptreöner in Paris

Bexn 17 Jan Ueber die Verhandlungen des interalli
ierten Rates in Paris können die Pariſer Blätter nur einzelne

kurze Nachrichten in 323 von n oder Stim

ählerinnenihren Serinplet nes

t ben dieſen e eht hervore e dnerwar durch Doriegaug re e die Aufmeriſamteit Runtefe auf ſich jog Tlem nceau machte

Eidruck eines Mannes der die e zu einem
Ende gen e e ab Delegierten habenwie Lanſing ſe i Debacte eingegriffenSonnino und Hrianre n e die japaniſchen Deregiert a

noch gar nicht Ein Jnterview der Information läßt er
kennen daß die Hauptfragen zwar wiprochen ſind daß aber
noch keine Einigung erzielt wurde Der Beeicht ſchildert dann

e

den blick in dem e Delegiertan ben Saal verlaſſenhaben und ſagt folgendes Tlemencegu war gegen ſeine Art
Lioyd George und Wihon ächelten Sonnino blieb

träurig Fiume und Polo en ihm Sorge Mane von dem ſal dieſer veid en Siedte eine
e die Italien e Uus verſchiedenen

2 eht hervor daßz die Konferenzbeſchlüfſſe fehro beſonders die Feſtſetzung der Delegiertenehe a V Frage der ſürſiawiſchen und belgiſchen Ver

treter Das Journal r b v rae Kolonialreich das doch ebenſo wichtig zei das engliſche nicht auch
durch Delegierte vertreten ſei

Das ſpartakiſtiſche Treiben in Berlin
t 18 Jon Privp Tel In denete ſich die in Leipzig noch aue h n e enau Erund ten dir Ho 773

t arant durch verſchiedene Ge
walttätigkeiten heim Das Weinreſtaurant von Schäfer das
enommierteſte Leipzigs wurde

vollſtändig demoliert
z Eckerleins Keller wurden die Gäſte ündert es be

ſich darunter auch mehrere Fremde die ohne Barmittelihre Hotels zurückkehren muſzten und ſich in die größten

Berlegenheit befinden Das Leipziger Tageblatt wurde
e gegen 1 Uhr nachts von einer Herde Soldaten und

atroſn geſtürmt das Tor cingeſchlagen Fenſter und Türenausgehoben Die Menge

drohte die Maſchinen zu demolieren
beruhigte ſich aber nach einer Ausſprache des Rachtſchriftleiters
und ließ den Druck ünbehindert Auch in der Univerſität ereignete ſy ein en an heen 12 und 1 Uhr
mittags trat eine iviliſten und Soldaten in dieWandelhalle ein die die e und eſte die Studenten
urd r oren auf Waf en Dem herbeigeruferunRektor gelang es jedoch die ohne mee Eingedrungenen
Pase entfernen und vom Arbeiter und Soldat nrat eine Sha
x erholten W h Führer c e e

e e und alen erläßt eine c e eng e
r ervor der s abotage von Fritungsbetrteben

w a rn
und überhaupt r pud Ordnung als das Wichtigſte für dieDemonſtrationen die ſür den Sonnabend angeſetzt in n

glau eBe e ver hen ar Nationglverſammlunr Machthaber einen ungeſtörten Woatiatt 5 garantieren

Im L des heutigen Tages fanden zahlreiche Verſamm
lungen und Demanſtrationen ſtatt Die größte Verſammlungwurde auf dem e u chaſten wo die Arbeiterſchaſt die
Bewaffnung des Proletariats gegen die angebliche gegenrevo
eher re in Berlin e Berlin forderte Du r die

rung rtScheitcmann nicht mehr gewachſen ſei Zuder J enge trug weſentlich be be daß ein Cerüth
kurſierte wonach in Markran zwei Kegimenter regierungs

treuer Truppen ten Bisher hat ſich davon aber nochS e e z 3nhenfälen in e diehe o i
es nDie Jeitungen eben am heutigen Tage nicht er

Der Generalſtreik iſt ine de
doch arbeitet das Waſſerwerk das geſtern n n 25

t wordentrieb eingeſtellt te et dasGaswerk mit dere S falls ged
Bei den e ungen der Arbeitsloſen

die Leipziger die r das Arbeitszimme
Verlegers Herfurth ein zjerſtörte die Klubſeſſel

zerſchnitt die Gemälde
und erbrach Schreibtiſch und Kleiderf ke und beraubter zen h e eehende e neeil der für i T inen

war

n wich e
der Entente T

e

h war ke a T

b nene

u t

e in für d nen ei ehe Veres en i tlun Je ken k aſchinen dem ver dar
n wird ſondern nur e feſtg e n 5

tſchaftliche Maſchinen zieern W Wie e
eits heute Dormittag der beteit neiner gr n e itzung über die Fra vie

a Vorſitz n taatsſ u hwen fi e r n vr Aen ret r WDie Woſegecterung in Berlin

Berlin 18 Januar Eigene Drahtnachricht d n
Waſfenablieferung vollzieht ſich bisher vollkommen ohne
jeden Zwiſchenfall Es ſind in den letzten Tagen ſehr viel
Waffen abgeliefet worden Die Zahl der Gewehre un Wie
Piſtolen hat 10 000 ſchon weit überſchritten Dazu kommen es

können Vom Regiment Reinhardt wird noch mitgeteilt daß
der Befehl zur Durchſuchung der Räume der Roten Fahn
nicht von ihm ausgegangen ſei ſondern von einem and
Abſchnitts kommandeur erteilt worden iſt

Erfolgreicher Beamtenſtreit
Hamburg 17 Januar Wie die Hamburger Nachrtchten

aus Cuxhaven melden ſtand Donnerstag morgens 8nachdem 3 Arbeiter und Soldatenrat auf die geſtellten Forbe

rungen der Reichs Stagts und übrigen Begm n
eine Antwort nicht eingegangen war plötzlich ber Verkehrd
ſtaatlichen Vetriebes ſtill Auf die Einladung de
Beamtenkartells fand eine Verſammlung von über 506

noch mehrere hundert Maſchinengewehre die zum erhez neten
lichen Teil aus geheimen Waffenlagern ſtammen de gen
Militär iſt durch die Zivi bewölkerung auf verſchiedene der ſehen
artige Depots aufmerkſam gemacht worden und hat üher Die Res
raſchende Mengen von Waffen aller Art beſchlagnahmen

a

fuchte
ſtutt in
deutſche

Standpu
feſſelnde

Mann auf dem Marktplatze ſtatt wo mehrere Redner a genomme
Sozialdemokraten ſprachen Ein Demonſtrationszug zog nge ſich z
der Kommandautur deren Fenſter mit Maſchinengew hren Ge Zwiſchen
wehren und Handgrangten geſpickt war Es gelang einer Kom
miſſion der Beamten in das Cebäude zu kommen und mit de m
Arbeiter und Soldatenrat zu verhandeln Dieſer gibt heute aber
bekannt daß der Beſchluß des Arbeiter und Soldatenrates vom
11 Januar der zur Erklürung der Republik Cuxhaven
führte rüchkgängig gemacht wird Der Hamburger Senat
erklärte ſich bereit in Zukunft mit dem Arbeiter und Soſdatenrat e
zuſammen zu arbeiten und dem Wunſch der Arbeiter und Be dJe Rechnung zu tragen

NRNuch in Hamburg und Altono Generalſtretk
der zerrt 17 Januar In einer Abendverſammlung

on muniſten in der großen Halle der Börſe teilte einoder mit die Neunerkommiſſion des Arbeiterrates b
ſchloſſen habe n rn Altong und Umgegend morgen
Sonnabend den allgemeinen Ausſtand und eine große
Kundgebung aus Sympathie für Lieblnecht und Roſg
Luxemburg zu veranſtalten e
der Eſſener Sergbauverein an Ebert

en 16 Januar Wegen der vom rer Arbeiter
und Soldatenrat wecke der So ziali i des
Bergbaus eingelciketen ahnen hat der Bergbau
verein in Eſſen folgendes Telegramm an den Pölksbeauf
tragten Ebert in Berlin gerichtet

Die gegen den Zechenverband und den Bergbauverein durch
den hieſigen Arbeiker und Soldatenrat ergriffenen recht
widrigen Maßnahmen und Eingrifſe dauern fort Die Un
ordnung im Reviger hält an Die Gas und Elekktrizi
tätsverſorgung der Großſtädte iſt dauernd in Frage geſtelltGeſtern wurde uns der Streik des Waſſer werkes 9
Mülheim gomeldet von dem der Betrieb zahlreicher Zecher in Pfenter v
duſtrieller Werke und die Verſorgung großer Städte nd Ge tiertelfir
m inden abhängt Um die Verwirrung volitä nd i Peun Seu machen haben am 19 Januar die in Eſſen veriam neten die Alf

rriter und Soldatenräte des Bezirks die Durchführung der war ein
Sozioliſterung des Bergbaues aus eigener Machtvollkontnenhe t an 4
beſchloſſen und zu dem Zwecke die Bildung von über zwe ihrndert neuen Räten er Bergrevierräte Zentrab di r
echenrat eingeleite uf verſchicdenen Zechen haben Teile Wetter
er Kelegichaft die Direktoren und eine Anzahl oberer Bearnten wen

abgeſeet und die Unterſtellung der Zechen unter einen Bet erb nen

von Land

ahnen
Umgegen
fand ipre
Herr Ab

rar rerkündet Wir befinden uns auf dem Wege zur völligen
Auflöſung ailer Ordnung Unſererſeits muß jede
Mitver antwortung für die verhängnisvollen Folgen dieſer
Zuſtände und die Unterdrückung der Unternehmertätigkeit ab
I werden insbeſondere für die Störung in der

er e Deutſchlands die dadurch Jwe ter verſchärft wird Wir bitten insbeſondere auch
dafür Sorge zu tragen daß den von den Betroffenen wegen
Freiheitsberuübung Haus und Landfriedensbruchs Sachbe
ſchädigung Nötigung uſw zu ſtellenden Strafanträgen örd
nungsgemäß Folge gegeben wird

Engliſche Geſatzungsarmee am Rhein

Bafſel 18 Jan ab Drahtnachricht Havras
Wegen der unſicheren Lage in Deutſchland wo nochgroße Armeen beſtehen und die affenſtillſtemdebedis unger bhünc

ist Rahrent de e hat die gr Regierung be wer
der Dauer von ungefähr ſechs Monaten eine Denhungsarmee am Rhein zurückzulaſſen die mit den kitecten
e ken ſoll Die Armee wird nicht groß ſein en J

jedoch aus gusgewählter Mannſchaft beſtehen die eine
en Sold erhalten

Der Polenkrieg
wegen e Vor 17 Januar Am Ei Arrillerndas Forſtha nie sei i Sruch hiervon
a e der Brom r etr Matroſen Abteilun Tannenhoſen und AntonsdorGegner frei Ein er u g belämpfte ein polnifche

e
2 d ver i7 S w Die Lage bei Bentſcheiſt unverändert der Bahnhof nach wie vor eWe wichtig n

Front t t Bent n fällt auch Be n
e kg

oſen und e
veriuchen deshalbbelä
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an Neue Semeindewohten im März
un n die Kheiniſche Ztg aus Berlin erſährt R in

men es die Auflöfung der Stadtoerorderhel geten Verſammlungen und Gemeindergtskolle
d gen bald nach Zuſammentritt des neuen Parlaments vorge

ſehen Man darf mit Gemeinderatswahlen im März rechnen
e Regierung deabſicheige guch ſür dieſe Wahlen das gleiche
Fahlrecht für Männer und Frauen über 20 Jahren nach dem

L da Saftem der Verhäutnirwatl einjſüheen

Fahne der demokratiſchen
Sewegung

3 n n Donnerstag den 16 d Des fand abend im

ſuchten ate en Adler zu Ammendorf eine8 Uhr ver Deutſchen demokratiſchen Pan en in der Oberlehrer Dr Blankenbugrg über die
eutiche Nuſionalverſammlung und ihre Aufgaben vom
de Standpunkte der Deutſchen demokratiſchen Partei ſprach Die
feſſelnden Ausführungen wurden mit ſtarkem Beifall auf
r Während der Rede erweckten jüngere Perſonen
e ſich zur U S P bekannten durch ihre Bemerkungen d

n u Zwiſchenrufe den nſchein politiſcher Unreife hingegen waren

r die en e aus den Reihen deram u lich An zweiter Stelle ſprach Frauc ung der Frau ima ve n politi en e Rednerin legte dar daß ſie keinenSent tande nterſchied Jene Sie erhoffe gerade von den
tenr

je fen Rednerin kam au
h in demokratiſche Abſt ing

p i an h e enroßia aufgefunden nachdem das Pferd et ers herrenlos

in ſeinen Stall zurückkam Biebighäuſer hinterläßt Frau und
ein Kind

Zeitz 17 Jan EinDurch hwſige r Kriegstellnehmer hatte bei der Ofſenſive der FranzoſenW uguſt 1915 eine Erſchütterung der Schädeldecke erhalten

und dabei das Gehör auf beiden Ohren vollſtändig verloren
Er war einige Monate in Brhandiung mehrerer Aerzte jedoch
ohne irgendwelchen Erfolg n vergangener Woche war der
i Mann behandelt worden r hatte er Schwindel

e Am Montag fuhr er in Leipzig auf r elektriſchenStraßenbeha und ſtürzte von einem rn Er ſah daß ein
Auto in i ſter Nähe direkt auf ihn zufuhr und bekam
großes Angſtge Mit einmal hörte er das Auto ſtarkbremſen und u den Pfla ter rutſchen er e ſein Ge
hör wiedererlangt Der Zufall hat wieder ein gutes Werk
getan

Sömmerda 17 Januar Neuer Wahnwitz EinDemonſtrationszug von über 5000 Arbeitern zog am Montag nachmittag vor die Khelniſche Metallwaren und Maſchinenfabrrt
Abteilung Sommerda Ein Redner proteſtierte gegen die Ver
endung von Maſchinengewehren die am vergangenen Sonntag
abend nach Zoſſen bei Berlin abgeſchickt werden ſollten Der
Aeiter hof ei es zu danken daß dieſe 85 Maſchinengewehre

t noch zum Brudermord verwendet wurden ſondern noch in derſei n Racht auf dem hieſigen Güterbahnhof vom Arbeiterrat be

ſchlagnahmt werden konnten Hierzu veröffentkichten die Direk
toren der Fabrik ſolgende Erklärung Wir haben keine Maſchinen
gewehre zu den Berliner Kämpfen zu ſenden verfucht wie vielfach
geglaubt wird Wir erhielten die Anordnung vom Zentral
Arbeiter und Soldatenrat in Berlin 450 Ma ſchinengewehre nach Zoſſen zu ſen den Die Wa affen waren
e Grenzſchutzzwecke gegen die Polen beſtimmt

m hieſigen Arbeiterrat war der vorher notwendige Beſchluß und
die beabſichtigte Verſendung bekanntgegeben Ledglich die Ab
ſendung der erſten Rate war nicht beſonders mitgeteilt da die
ren vom Zentral Arbeiter und Soldatenrat angeordnet
war Während bei Anordnung des Veſchluſſes die Zenkralſtelle
vom hieſigen Arbeiterrat noch anerkannt worden iſt wurde ab
heute die Anerkennung des Zentralrates auch für die Zukunft
verweigert Wäre uns dies früher mitgeteilt hätten wir auch
bef der erſten Einzelſendung die Erlaubnis des hieſigen Arbeiter
Rates eingeholt

ift Er un tinhen
en das Beſte das Gute in der Bewegung werde ſich

ihr 4648 zu ſhrechen und Die Deutſch Nationalen ſind nichts
ung als Enkelin des be Andre s als die RKonſerpativen die

u Vorkämpfers der Demokratie Kart Vogt Mit be Adeuh chenn ten Worten in der Sofas unſer eue den Mldeutſchen Sie haben Euch Hunger
lu e Zeit ſchloß ſie Jhre packenden Worte die vom Geiſte Not Erniedrigung genn brachun r und edlen Menſchentums erfüllt waren hinterließen c gung genug gebrachtes be ine achentigen Eindruck Selbſt die Gegner die lautlos Stolze Männer gehören nicht in dieſe

norgen u ehrt hatten hatten anerkennende Worte für die edke
große rung und den hohen Ernſt mit dem die Rednerin geRoſg pro en hatte Mit einem Hoch auf die deutſche Demokratie

und das deutſche Vaterland x die Verſammlung ihren
wellans

e 18 Januar
re politiſches Lebene s eit hat es ausgezeichnet verſtanden einen ſtarken demo

kratiſchen Verein zuſtande zu bringen der hier und in der
Umgegend eine rege Tätigkeit entfaltet Dieſe Tätigkeit
land re Anerkennung durch eine Verſammlung zu der ſich

urd Herr Abg Delius trotz ſeiner ſehr beſchränkten Zeit zur
h Verfügung geſtellt hatte Einen ſolchen Beſuch wie am

es hat hier noch keine Verſammlung gehabt Wohl
r 700 Perſonen waren anweſend der große Saal und ſämtliche
l Mhehenräume bis auf den letzten Platz gefüllt Unter großem

4ert Jn Anſexer Kleinſtadt herrſcht ein

ſtellter Varteiſekretär ſprach für die Unahhängigen in drei
biertelſtündiger Rede Unter dem Beifall von mehr als
z Zehntel der Verſammlung zerpflückte der Vortracende
die Ausführungen des Gegners Der demokratiſchen Sache
war ein voller Erfolg beſchieden Beſonders zahlreich war
tüch die Landbevölkerung anweſend

Am Nachmittag fand in Bill roda eine Verſammlungſatt de ebenfalls gut beſucht war Trotz des äußerſt ſchlochten

Wetters war die Landbevölkerung Kundenweit hergekom
en um die Ausführungen des Abg Helins zu hören Die
Stimmung der Verſamm ung war vorzüglich eine große Zahl
ben Lendwirten wurde gewonnen

i erfeld 18 Januar Tn einer gut befuchten Per
in in Alt Jeßnitz ſproch geſtern abend Herr Carl

Kandidot zur preußiſchen Nationglver
ung Unabhängige Störer konnten von dem Refenen ſo zurückgewieſen werden daß ein befriedigender

ſich war

In Wolfen und in Pouch ſprach an den letztenbenden Herr Arbeiterſekretär Keypler Bitterfeld Auch
dieſe Verſammlungen ahnen einen befriedigenden Verlauf

m Erdharp 17 Jan Nachdem hier he
dner der Deutſchnationalen Volkspartei und der un

bhängigen priawemerro tigen Partei geſprochen hatten
r es erfreulich geſtern auch einen Vertreter der Deutſchen

Wokratiſchen Partei in unſerem Orte zu hören Herrhteanwalt Dr Gumtz wie fand mit ſeinen inter
enten Ausführung e ie Ziele der deutſchen Demo

t über ein dankbares beifallsemokrat ſchen Sache durch
S gewonnen ſein vürften

r peeenerke nete

17 Jan Ein grauſiger Mord wurdedem S T vermißten Gendarmeriewocht
er V g gſſihrt Der et iſt nae

Beifall hielt Abg Delius ſeinen Portrag Ein eigens be

i der zumeiſt von Arbeitern beſuchten Verſammlung

Geſellſchaft

Der hieſige Fabrikbeſitzer Herr

v

der

Wählt alle die Dewok gäſche Partei

Wiühlt Liſte Delius
S

Erfurt 16 Januar
den Haus nachbarn Zu außergewöhnlichen
mtiteln ſieht ſich das ſtädtiſche Kohlenamt gezwungen wie aus
folgender Veroffentiichung herrorgeht Durch die erneuten
Arbeiteniederlegungen und Transportſchwierigkeiten haben wir
nicht mehr Kohlennot on rer Kohlenpeſt Kein Zentner Kohlen
eingegaügen Wir müſſen daher immer wieder auf den Kohlen
ausgleich n Hauſe khinweiſeir welcher et chtonoll von einem
großen Teil der Haushaltungen grrüeat wr re Es gibt aber
immer noch in allen Kreiſen Scanlopie und Hartherzige die
Kohlen guf Wochen noch im Keller oder ſonſtwo haben leihweiſe
Abgabe ſolcher rerwergern Wie geſagt müſſen wir notgezwungen
von dem Ausgleich unter Hauesgenoſſen und Rachbarn jetzt mehr
denn je Gebrauch machen ſollten auf die in dieſer Hinſicht von
uns geſtellten Erſuchen nachweislich über die Gebühr kohlenbeſitzende Haushalte nichts abgeben ſo veröffentlichen wir die
Namen diefer auf einer ſogenannten Schandktafel in den hieſigen
Zeitungen außerdem tritt die nach den Beſtimmungen zuläſſige
Beſchlagnahme in Kraft und zwangsweiſe Wegnahme erſolgt

Kunſt und Wiſſenſchaft
k Die Kaſſerliche Biologiſche Anſtalt für Land und Forſt

wirtſchaft in Berlin Dahlem führt fortan den NamenBiologiſche Reichs anſtalt für Land und Forſtwirtſchaft
Berufungen Der Ordinarius der Mathematik an der Straß

burger Univerſität Geh Hofrat Prof Dr Friedrich Schur hat
einen Ruf an die Univerſität Breslau als Nachfolger von
Prof Dr Erhard Schmidt erhalten Prof Schur iſt 1856 in
Maciejewo Prov Poſen geboren Dr med Hans Ahrens
Privatdozent und erſter Aſſiſtent am zahnärztlichen Jnſtilut der
Univerſität München hat einen Ruf auf das Ertraordinariat

Zahnheilkunde in Heidelberg angenommen er wird
dort als Nachfolger des verſtorbenen Prof Dr Hottlieb Port dieLeitung des zahnärztlichen Jnſtituts übernehmen

Kohlenausgleich unter
Zwangs

CLiterariſches
Die ſoeben erſchienene Pr 42 des Simpliziſſimus enthältW Zeichnungen Die Freiheit ſrricht von O Gulbranſſon

Schickſal von B och Bilder vom tägl chen Leben von Kar
roh ruſſiſe Rübel t von E Ton Wiederſehn von

u a
Sport Nachrichten d Saale Zeitung

Fußhball in Halle
Der morgige Sonntag bringt wieder intereſſanten Sport

Die drei Verbandsſpiele bringen durchaus ebenbürtige G

n t e 5 J
ſammen Jm Olympigapark eiſeg ſich Wacker und
Merſeburg

on ſo m he vent raſchung gebracht t Wacker in Tetzivie gehabt S des eDi Spiel des en W

t

ner zuGegen die Merſebur 3 wäghe in tidemn h

filiale Poststr 2 t ſDepositentasss un

ein 3 aZeugnis aus Auch dies
bieten Wen acker ſeinelich wenn auch erſt na hzweiten Verbande n B e t

ehe bie ehedieſes auf die Mekann ſo für beide heinen en v in der Tabelle r

warten daß beide Mannſchaften in werden je daß u dieſes Spiel guten er Dieine lbert Fra BöhmeMittler n Leiſchte vorigenSonntag ge eunſeres ckachte ſtens e hen S
nd

halten Das dritte henen führt h am

avorit zuſammen z 96 iſt esZ3oo Halle 96 und
ſache dieſes Spiel unbedingt zu innen
riten die einzigen in Halle n die denhineingelegt haben Außerdem i u e n r
meiſterſchaft 1918519 zum größten Tdann höchſtens noch c n e
Es iſt wohl z erwarten daß die es aufbietden einen Sieg zuerringen Auch e Srr
erwählte Elf auf den Platz bringen und di ohne
weiteres hergeben Es felſ ſeg zu erwarten mit recht zweifelhaftem n die der ieſelbe

gute Mannſchaft des olltenorſonntae wertvollen Punkte ſage en piele

Verbandsſpiele in den unteren Klaſſen
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Aus dem Leſerkrefſe
Deutſch Oeſterreich und die Nattonakwahl

Proteſt
In der Verordnung Sagle Jei Nr 24 über die Teil

nahme der Angehörigen der deutſch öſterr e
an den Wah en zur National Verſammlung wird als Bedingu
eine Beſcheinigung über die r edie von einer in Deutſchland befindlichen diplomatiſchen oder

konſulariſchen Vertretungsbehörde h ausge
ſtellt iſt Den in Halle wohnenden Oeſterreichern
wird es dadurch unmöglich gemacht zu wählen da es
techniſch unmkgiio iſt vom t oder Berliner Konſulat
innerhalb drei Tagen der datiert vom 7 Januar
iſt aber erſt am 15 Januar veröffentlicht worden eine Beſcheinigung über e e itner Hecdert

Handel Gewerbe und Verkehr
TriptisA G Der Vorſtand teilt mit daß die Gefellſchaft

unter der Ungunſt der Verhältniſſe leide da ſie keine Kohlen und
Rohmaterial hereinbekommen könne Nach Porzellanwaren be
ſtehe größere Nachfrage und die Geſellſchaft werde nach Beilegung
der gegenwärtigen Schwierigkeiten vorausſichtlich den Betrieb ſo
fort wieder in vollem Umfange aufnehmen

Neue Tochtergeſellſchaften der A Die elek
triſchen ugriveniggrite der Auerseſellſ haft Berlin werden
ſeit 1 Januar J als Tochter mwerkeG m b H en et weitergeführt Ebenſo ſind
die Fabriken für Gasglühlicht Beleuchtungskörper und Beleuch
tungsgläſer für Gas und elektriſches Licht für elektriſche Heiz
und Kochapparate in eine beſondere Geſellſchaft unter dem Namen
Auerlicht G m b H Kommanditgefſellſchaft ab 1 Januar d J

umgewandelt worden
R Stock K Co Spiralbohrer und Maſchinensfabrik Akt Geſ in BerlinMariendorſ Die weſen chaft erzielte

1917/18 nach Abſchreibungen von 2509 834 307 886 Mk einen
Reingewinn von 2 231 834 1 381 447 Mk woraus eine Dividende
von wieder 25 Prozent auf das 7 ill Mark betragende Aktien
kapital zur Ausſchüttung gelangt

Neue Senftenberger Kohlenwerke G in Trävitz Die der
Familie Werhann in Neuß naheſtehende Geſellſchaft die mit 5
Mill Mark Kapital 1,8 Mill Mark Anteiben und 5,73 Mill Mark

1915/16 8,15 Mill Markt Buchſchulden arbeitet und die Gruben
Hanſa und Eliſabthenglück auf 9,29 7,59 Mill Mark erweiterte
hatte nach 337 131 381 348 Mk Abſchreibungen einen Gewinn von
11 223 10 172 Mk

Stahlwerksverband Jn der Mitgliederverſammlung iſt die
Frage der Zukunft des Stahlwerksverbandes eingehend behandelt
worden Die Mehrzahl der Mitglieder ſteht auf dem Standpunktdaß die Forderung der Vereinigten Hüttenwerke BurbachEich
Düdelingen ſofort aus dem Stahlwerksverband austreten zu kön
nen der Berechtigung entbehrt Es wurde weiter beſchloſſen den
iuremburgiſchen lothringiſchen und den übr im beſetzten Ge
biet liegenden Werken die freie Verkaufstätigkeit in ar Fällen
zu geſtatten in denen ver Stahlwerksverband nicht liefern kann

Verein chemiſcher Fobr ken G t Zeitz Der Betriebs
überſchuß in 1917/18 verringerte ſich auf 1 125 696 Mk gegen
2248 073 Mk im Vorjahr Nach Finger von nur 128 427
1 092 857 Mk ergibt ſich zuzüglich Vortrag ein Reingewinn von

t 133 565 1 423 659 Mk woraus 12 20 Prozent Dividende verteilt und die reſtlichen 053 564 623 659 Mk neu vorgetragen wer
den Der Vorſtandsbericht enthält keinerlei nähere Angaben über
den Geſchäftsgeang Die Bilonz weiſt u a aus Vorräte mit
1 428 528 989 563 Mk Debitoren mit 1 279 209 565 225 MkSedterthaten mit 589 884 1 318 872 Mk die Effekten mit
2655 857 4 733 218 Mk Beteiligu un mit 2 162 768 1 r v
Mk und andererſeits Kreditoren 2 297 034

Wetternachricht der Saate
Sonntag den 19 Januar

Teils heiter teils neblig vorwiegend trocken tagsäbder mild
Nachts Froſtgefahr
Verantwortlich für den volitiſchen Teil n er den
örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Eugen
Brinkmann für Sovort rn TeeMieſchner Feuilleton Unter
Hr Karl Baer für den 7
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